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Zu diesem Buch

„Wir können unsere Einstellungen zu den Ansichten und Ereignissen der
Vergangenheit ändern, aber nicht unsere Geschichte. Die müssen wir zur
Kenntnis nehmen und daraus für die Zukunft lernen“ – so lautet das Fa-
zit der Schüler der 9. und 10. Klasse des Ernst-Barlach-Gymnasiums
Schönberg aus ihrem Projekt Regionalgeschichte „100 Jahre Ende Ers-
ter Weltkrieg – Die nicht wiederkehrten“.

Wesentlichen Anteil an dieser Erfahrung der Projektteilnehmer hatte
das kurz nach dem Ersten Weltkrieg entstandene Buch „Die nicht wie-
derkehrten“ des damaligen Pastors Rüdiger mit Kurzbiografien zu
den 220 Gefallenen und Vermissten aus Schönberg (Mecklenburg)
und den umliegenden Gemeinden, verfasst im Ausdruck des Den-
kens und Empfindens der damaligen Zeit.

Das Buch ist ein zeitgeschichtliches Dokument, das sich besonders
für Projekte der historisch-politischen Jugend- und Schulbildung eig-
net. Herausgebracht vom Volksbund als Neuauflage nun in lateini-
schem Schriftdruck dient es mit der Projektvorstellung des Ernst-Bar-
lach-Gymnasiums beispielgebend für die Zusammenarbeit mit Schu-
len und Bildungseinrichtungen. Mit der dem Buch vorangestellten
Projektbeschreibung wird eine Möglichkeit aufgezeigt, die Schrecken
der Kriege mit ihren Folgen in die Bildungsarbeit mit jungen Men-
schen einzubringen, um gewaltpräventive und friedenspädagogische
Wirkungen zu erlangen.

Deshalb empfiehlt auch die Kultusministerin des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern im Geleitwort ausdrücklich die friedenspädago-
gische Zusammenarbeit der Schulen mit dem Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge auf der Grundlage des KMK-Beschlusses vom
11. Dezember 2014.
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